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:â^r ftraktifche glätter für î»te Perk|iatf
mit befonberer Serücfftdjttgung ber

®ttnft tlit gattbhurf.
fperauggegeben unter SDÎitmirfitng fdjtueijerifcfjer

"*

Sunftïjanbmerter uitb ïedjniter
won palter gentt-gjolbingljaufea.

(Orptt fur He uffaMen fJubltfeaiiflncit îies Sdjnrfi?. ienjfrkumitts.
Offizielle# uni oMigntorifrtjee Organ beb aarg. Scfjmieise= mtb SBagnermeifterbereing.

3^- ©rftfjehtt je ©amStagg unb foftet per ©entefter gr. 3. 60, per gal)r gr. 7. 20.
rV gnferate 20 ©t§. per lfpaltige ißetitjeile, bei größeren Aufträgen

entfpredjenbeit SRabatt.

gitrid), ben 16 3«ni 1900.

Hero ifrieben rebel lief» tut« piart,
©r i|t bes ©liidte« JfMjirro ttttb ®art.

©rfhtber-ffonflrcfj iit^ariê.
(Offizielle SRitteilung.) $)er
Sorort beg ©cbmeig. ©emerbe»
üereing f)at eine ©nlabung
erhalten gur Teilnahme am
internationalen Äottgrefj
ber @rfinber Sereine,

toelctjer bom 10. big 13. September b. 3. in ber 3öelt=

augftetlung gu Sarig ftattfinben foil. Sereingmitglieber,
toelcEje geneigt mären, biefem Äongreffe beigumobnen,
belieben fid) gut Slugtunfterteilung über bie gulaffungg»
bebingungen unb bag reichhaltige Programm beförber«
lidt) an bag ©efretariat beg ©djmeiger. ©emerbeoereing
in Sern gu menbeit.

3U'bettö- ttttb gtcferttttgeiilteitvrtgttttsien.
Olmtïidje 0riginaü3ftitteilungen.) jtaetj&ruct »erboten.

®oI)nI)flug an ber gorcijftrafje in ^olltfmt. ©atntlidje arbeiten
Würben an fpenrt) §eer, !öauunternef)mer in SEridjtenfjaufcrnBollifoii
bergeben morben.

Sic ©tfjreinerarbeiten am Sermalttingggebäuöe im graumiinfler»
3üritl) mürben an Srombeiß u. SBerner, gifler u. Spofmann,

winen u. ©omp., £t)eopf)ii §innen unb ©. aeumaier in iSitrid)
bergeben.

Quelltoafferleiüing Siljltljat. @rb= unb 2Raurerarbeitcu an
"öauunternetjmer gran* Otofaro in Jorgen,

g., Siefcrung »an 11,000 Bietern (Oleirfiftromfabel fiir bie neuen
SjWfienbaljnlinien im treib II in $iirid) mürbe an bie tabelfabrits
^rrtrcngefeü(ct)nft in SBieu unb iprcjjburg Bergeben.

Sic (vriMnng ber ffltafdjinenfimbamente, ber Uttterfellerung nttb
beb iöobcnbelagcb in ber traftftaiion Surgtuieg giindi mürbe an
iöanmeifter grod)fned)t in 3Md) uergeben.

Sie aiiaurcrarfieiten am Sicitftgebaube ttnb ben ÜßerEftafteu ber
Strajjenialju int Seefelb giiricij mürben an Saumeifter g. ©dntbel
in 3ürid) nergeben.

Sie arbeiten fiir ben Slubbau ber oberften ©teerte ber tlab=
badjftrafje in 3iirid) mnrbe an Söauunterneßmer ©mil ©dien fei in
'Süridi beigeben.

©tragenliautc ber ©emeinbe Siifd|cri=illfermee mnrbe an ©ottfr.
fgirt, Sauuntcrnefjmer in aifermee bergeben.

San ber Uleuneggfirafte in -ôertban. ©rb- unb gelbarbeiten tu
2700 gr., Smrdjläffe tu 600 gr., ©teinbett unb Sefiefnng ju gr.
1700; fämtlidje arbeiten mürben an Qolette üergeben.

©trafjenfarreftion bei Sennifen unb Siegten mürbe an Ii. ßinber
u. gabetto in ©iffaef) bergeben.

Pddjc Httftttdtfrtt'ltf lallen mil* uuiljlctt
(©ingefanbt.)

SRit bem fortfdpitenben 2Sad)gtum ber Snbuftrie
unb ihren ©rgeugniffen ift auch bag Sebürfnig nach
mirflid) gmedbienlidjen Slnftridjmitteln immer mehr in
ben Sorbergrunb gerüdt.

©feit unb anbere ÜRetalle, fomie |>oIg, fomit alle
aug benfelben gefdjaffenen ©egenftänbe ber tonftruf»
tibeu Saufunft, ber ïedhnif, SRedhariiï tc. bie ber ©n=
mirfung ber ültmofphäre, bem SBaffer, mie ci)emifdE)ert
unb mechauifchen ©nflüffen auggefeif finb, merben bem
Serberben unb ber gerftörung preiggegeben, meun
biefen nicht burch fchü|enbe 2lnftrid)mittel frühgeitig
©iuhalt gethan mirb. S)ag ïh^nta über ben burd)
Ütoft, gäulnig, Sermitterung, §ipe (tünftliche SBärme,

^îîàl-te Miiv/eiieiià

praktische MStter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer"

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Doldinghaujen.

Organ für die »Wellen pnbllkationen des Schweiz. Gemàvereins.
Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermcistervcreins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 1« Juui ISO«.

Dem Frieden redet stets das Mort,
Gr ist des Glückes Kchirm und Hort.

Schweiz. Keweröeverein.

Erfinder-Kongreß in Paris.
(Offizielle Mitteilung.) Der
Vorort des Schweiz. Gewerbe-
Vereins hat eine Einladung
erhalten zur Teilnahme am
internationalen Kongreß
der Erfinder-Vereine,

welcher vom 10. bis 13. September d. I. in der Welt-
ausstellung zu Paris stattfinden soll. Vereinsmitglieder,
welche geneigt wären, diesem Kongresse beizuwohnen,
belieben sich zur Auskunfterteilung über die Zulassungs-
bedingungen und das reichhaltige Programm besörder-
sich an das Sekretariat des Schweizer. Gewerbevereins
in Bern zu wenden.

Arbeits- llttd Kieferungsiibertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Wohnhaus an der Forchstraßc in Zollikon. Sämtliche Arbeite»
wurden an Henry Heer, Banunternehmer in Trichtenhanscn-Zollikon
bergeben worden.

Die Schreincrarbeiten am Verwaltungsgebäude im Fraumiinster-
chfü Zürich wurden an Brombeiß n. Werner, Fischer u. Hofmann,
Hinnen u. Comp., Theophil Hinnen und G. Neumaier in Zürich
bergeben.

Quellwasserleitung Sihlthal. Erd- und Maurerarbeiten an
Bauunternehmer Franz Rosaro in Horgcn.

^ Lieferung von 11,000 Metern Gleichstromkabel fiir die neuen
Atsußenbahnlinien im Kreis II in Zürich wurde an die Kabelfabrik-
Aktiengesellschaft in Wien und Preßburg vergeben.

Die Erstellung der Maschinenfundamcnte, der Unterkellerung und
des Bodenbelages in der Kraststation Burgwics Zürich wurde an
Baumeister H. Friichknecht in Zürich vergeben.

Die Maurerarbeiten am Dieustgcbäude und den Werkstätten der
Straßenbahn im Seefeld Zürich wurden an Baumeister F. Schudel
in Zürich vergeben.

Die Arbeiten fiir den Ausbau der obersten Strecke der Klos-
bachstraße in Zürich wurde an Bauunternehmer Emil Schenkel in
Zürich vergeben.

Straßenbaute der Gemeinde Tiischcrz-Alfermce wurde an Gottfr.
Hirt, Bauunternehmer in Alfermee vergeben.

Bau der Ncuneggstraße in Herisau. Erd- und Felsarbeiten zu
2700 Fr., Durchlässe zu 600 Fr., Stèinbett und Bekiesung zu Fr.
1700; sämtliche Arbeiten wurden an Zolette vergeben.

Straßenkorrektion bei Tenniken und Dicgten wurde an R. Linder
u. Favctto in Sissach vergeben.

Welche Anstrichfarbe sollen wir wählen?
(Eingesandt.)

Mit dem fortschreitenden Wachstum der Industrie
und ihreit Erzeugnissen ist auch das Bedürfnis nach
wirklich zweckdienlichen Anstrichmitteln immer mehr in
den Vordergrund gerückt.

Eisen und andere Metalle, sowie Holz, somit alle
aus denselben geschaffenen Gegenstände der konstruk-
tiven Baukunst, der Technik, Mechanik zc. die der Ein-
Wirkung der Atmosphäre, dem Waffer, wie chemischen
und mechanischen Einflüssen ausgesetzt sind, werden dem
Verderben und der Zerstörung preisgegeben, wenn
diesen nicht durch schützende Anstrichmittel frühzeitig
Einhalt gethan wird. Das Thema über den durch
Rost, Fäulnis, Verwitterung, Hitze (künstliche Wärme,
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